
Fachgespräch der Bundestagsfraktion zu 
Kohlekraftwerken

„Lässt sich Kohlekraft vor Ort auf dem 
Rechtsweg stoppen?“

Rechtsanwalt Wolfgang Baumann,
Fachanwalt für Verwaltungsrecht

Annastraße 28, 97072 Würzburg 
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Rechtsschutz gegen Kohlkraftwerke

In Abhängigkeit von
§ landesplanerischen und raumordnungs-rechtlichen Vorgaben
§ bauplanungsrechtlichen Rahmenbedingungen
Ø wasserrechtliche Voraussetzungen
Ø Naturschutz/Natura 2000-Gebiete (FFH-RL, V-RL)
Ø immissionsschutzrechtlichen Anforderungen 

(inkl. Bauordnungsrecht, Umweltverträglichkeit etc.)
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Ø Immissionsschutzrechtliche Anforderungen

• Genehmigungspflicht gem. § 4 Abs. 1 und § § 5 und 6 
BImSchG sowie 4 BImSchV Anhang Ziff. 1.1 bis 1.3

• 13. BImSchV (Großfeueranlagen-VO): 
Emissionsgrenzwerte des § 3 
z. B. Gesamtstaub 20 mg/cbm

Dioxine/Furane 0,1 ng/cbm
• 22. BImSchV (Immissionswerte für Luftschadstoffe)

z. B. § 2 Schwefeldioxid, § 3 Stickstoffoxide etc. ,
§ 4 Schwebstaub und Partikel (PM 10)
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Ø Immissionsschutzrechtliche Anforderungen

• Sonderfall: Mitverbrennung von Abfällen
17. BImSchV

Problem 1: Nichtumsetzung der Ermächtigungs-
grundlage im Vorsorgebereich
Problem 2: Standortbedingt hohe 
Schwermetallbelastung (z. B. Quecksilber) 
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Ø Immissionsschutzrechtliche Anforderungen 

• Sonstige öffentlich-rechtliche Vorschriften
(wie bei Baugenehmigung: Bauplanungs- und 
Bauordnungsrecht)

Konzentrationswirkung (§ 13 BImSchG)
- nicht: wasserrechtliche Gestattungen oder 

bergrechtliche Betriebspläne
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Rechtsschutz gegen 
immissionsschutzrechtliche Genehmigung

• Gemeinden: Selbstverwaltungsrecht (Art. 28 Abs. 2 GG)
Eigentum an Grundstücken

Prävention: Aufstellung eines Bebauungsplans

• private Einzelkläger: Grundrecht auf Gesundheit 
(Art. 2 Abs. 2, Art. 14 GG)
Geltendmachung von Flächenstandards
ansonsten individuelles Betroffensein in
eigenen Rechten
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Rechtsschutz gegen 
immissionsschutzrechtliche Genehmigung

• Umweltverbände und sonstige Vereinigungen
(rechtsfähige und nicht rechtsfähige)
Umweltrechtsbehelfsgesetz vom 07.12.2006
- Entscheidungen über die Zulässigkeit von Vorhaben, die 

UVP pflichtig sind und 
- BImSch-Genehmigungen für Spalte 1 – Anlagen der 

4. BImSchV
Verletzungen von Vorschriften, die dem Umweltschutz oder 

dem Nachbarn dienen
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Standortbedingungen

§ Landesplanerische und raumordnungsrechtliche 
Vorgaben
- LEP und Regionalpläne:

Verbindliche Ziele können KW-Standort entgegen 
stehen 
(beachte: Vorrang– und Vorbehaltsregelungen)

- Entwürfe von LEP und Regionalplänen



www.baumann-rechtsanwaelte.de 9

Standortbedingungen

§ Bauplanungsrechtliche Rahmenbedingungen
- Grundsatzregelung: § 35 Abs. 1 Nr. 3 BauGB („öffentliche 

Versorgung mit Elektrizität … Wärme und Wasser“):

ØPrivilegiertes Vorhaben im Außenbereich = 
grundsätzlich zulässig ohne Bebauungsplan

- Aber: Unzulässigkeit bei entgegenstehenden öffentlichen 
Belangen z. B. Flächennutzungsplan, Landschaftsplan, 
Hochwasserschutz, Verunstaltung des Landschaftsbildes
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ØWasserrechtliche Voraussetzungen

Kühlturm:

- Evtl. Einleitungsbauwerk: Planfeststellungsverfahren 
gem. § 31 WHG

- Entnahme von Kühlwasser: Bewilligung oder Erlaubnis 
(§ 8 bzw. § 7 WHG)

Kollision mit Naturschutzrecht?
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Naturschutz

1. Landschafts- und Naturschutzverordnungen mit Verboten 
und Ausnahmetatbeständen

2. Landesnaturschutzgesetze und BNatSchG: gesetzlich 
geschützte Biotope, Schutz und Pflege wildlebender Tier -
und Pflanzenarten
Natura 2000-Gebiete, auch faktische Vogelschutzgebiete und 
potenzielle FFH-Gebiete
Ausnahmen (§ 43 BNatSchG)
Befreiungen (§ 62 BNatSchG): nicht beabsichtigte Härte, 
überwiegende Gründe des Gemeinwohls
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Rechtsschutz gegen Kohlekraftwerke

In Abhängigkeit von
- Finanzmittel für Gutachter und Rechtsanwälte
- aktive, mutige Kläger

Mit Unterstützung von 
- gut organisierten Bürgerinitiativen
- aktiven Naturschutzverbänden


